
Im Berichtjahr 2022 wurden 
wieder umfangreiche Akti-
vitäten im Bereich Atem-
schutz durchgeführt.

Um einen Atemschutzeinsatz 
erfolgreich und effizient 
durchführen zu können, be-
darf es zahl- und umfangrei-
cher Übungen und Ausbil-
dungen aller eingesetzten 
Kräfte.

Größter Wert muss aber 
auch auf die persönliche 
Schutzausrüstung und Zu-
satzausrüstung des Atem-
schutztrupps gelegt wer-
den.

Totmannwarner, Außen-
überwachungstafel sowie 
Wärmebildkameras sollten 
bei jedem Atemschutzein-
satz zur Grundausrüstung 
gehören.

Brandeinsätze und Men-
schenrettungen müssen 
ständig geübt werden.

Außer den zahlreichen Aus-
bildungseinheiten inner-
halb der einzelnen Feuer-
wehren des Bereichsfeuer-
wehrverbandes wurden 
auch umfangreichere Atem-
schutzübungen überregio-
nal durchgeführt.

Ein Atmungs-Kreislauf-
Leistungs-Test (AKL) und 
die jährliche Tauglichkeits-
überprüfung „ÖFAST“ tra-
gen wesentlich zur Kontrolle 
der körperlichen Verfas-
sung der einzelnen Feuer-
wehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden bei 
und sind unbedingt einzu-
halten.

Bei der im November 2022 
durchgeführten Atemschutz-
Leistungsprüfung in Gold in 
Lebring konnten zwei 
Trupps unseres Bereichs-
feuerwehrverbandes Bruck 
an der Mur das begehrte 
Leistungsabzeichen in Gold 
erringen.

In der Werk-
stätte am Atem-
schutzstützpunkt der BtF vo-
estalpine Böhler Edelstahl 
wurden wieder sämtliche 
Geräte und Atemschutz-
Masken sowie die Schutzan-
züge der Schutzstufe 3 einer 
jährlichen Prüfung unterzo-
gen.

Um die Sicherheit im Einsatz 
zu erhöhen, haben viele 
Feuerwehren schon auf die 
neue Atemschutzausrüstung 
umgestellt.

In naher Zukunft wird es nur 
noch die 300 bar Technik 
mit Überdruck geben.

Eine Information über den  
genauen Zeitpunkt für die 
Umstellung bzw. zur Ersatz-
beschaffung der 200-bar-
Technologie wird seitens 
des Sonderbeauftragten für 
Atem– und Körperschutz 
rechtzeitig an die einzelnen 
Feuerwehren ergehen.

Das Wechselladerfahrzeug  
(WLF) mit WLA Atemschutz-

Absetzcontainer war wieder 
bei mehreren Einsätzen und 
Übungen eingesetzt. Dabei 
wurden  insgesamt 1.531 km 
zurückgelegt und 182 Atem-
luftflaschen wiederbefüllt.

Mit der Bitte, auch im neuen 
Jahr wieder so zahlreich und 
aktiv bei den verschiede-
nen Übungen und Ausbil-
dungen im Bereich des 
Atemschutzes mitzuwirken  
wünsche ich allen ein ge-
sundes und unfallfreies Jahr 
2023!
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